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GOTTESDIENSTORDNUNG 
Wir feiern unseren Glauben 

 
 

ST.  GEORG 
 

 

Samstag Hl. Joachim und Hl. Anna  

26. Juli  Eltern der Gottesmutter Maria 

14.00 Uhr Tauffeier 

  Amelie Stöcklmeyer, Matheo Strahl 

17.30 Uhr Beichtgelegenheit 

18.00 Uhr Vorabendmesse  

Schwarz für † Eltern Lang 

Jacobi für † Mutter Anna Lauß und Angehörige 

Bauer-König für † Bruder Dietmar König zum Sterbetag   

Stiftsmesse Reichart für † Ehemann Anton,  

Schwiegertochter Christine und Angehörige 

 

Sonntag 17.  SONNTAG  IM  JAHRESKREIS  

27. Juli   

10.30 Uhr  Hl. Messe 

 Martin für † Ehemann und Vater 

 Wanzke für † Großeltern Messer-Öl 

10.30 Uhr Kleinkindergottesdienst im Pfarrgarten 

 (bei schlechtem Wetter im Pfarrsaal) 

 

Montag    

28. Juli   

8.00 Uhr Hl. Messe  

 Reger für † Sebastian Sterk  

 Stiftsmesse für † Peter Eichermüller 

 

Dienstag Hl. Marta, Hl. Maria und Hl. Lazarus  

29. Juli   

8.30 Uhr  Schulschlussgottesdienst  

Luitpold-Mittelschule (7. + 8. Klassen) 
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Mittwoch Hl. Petrus Chrysologus   

30. Juli  Bischof von Ravenna und Kirchenlehrer 

10.00 Uhr Schulschlussgottesdienst 

 Max-Josef-Grundschule 

18.00 Uhr Hl. Messe  

 Reger für † Gertraud Reger  

 Garbella um Gesundheit und Gottes Segen z. Geburtstag v. Aneta 

bis 19.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten – Anbetung – eucharistischer Segen 

 

Donnerstag Hl. Ignatius von Loyola 

31. Juli  Priester und Ordensgründer 

8.00 Uhr Schulschlussgottesdienst 

 Max-Reger-Gymnasium 

 

Samstag Hl. Eusebius, Bischof  

2. August Hl. Petrus Eymard, Priester und Ordensgründer 

17.30 Uhr Beichtgelegenheit 

18.00 Uhr Vorabendmesse 

Schwarz für † Geschwister  

Dr. Hummel nach Meinung 

19.30 Uhr Abendlob in Atzlricht 

 

Sonntag 18.  SONNTAG  IM  JAHRESKREIS  

3. August PATROZINIUM  IN  ATZLRICHT 

10.00 Uhr  Festmesse mit Fahrzeugsegnung zum Patrozinium des Kirchleins 

 Maria Schnee in Atzlricht  

Musikalische Gestaltung: Musikkapelle Ursensollen 

Koller für † Vater Josef Koller 

Graf für † Ehemann, Vater und Angehörige 

Familie Koppmann für † Eltern und Verwandte 

Pfarrer Brunner für † Pfarrer i. R. BGR Johann Schinhammer 

 

Montag  Hl. Johannes Maria Vianney     

4. August Pfarrer von Ars 

8.00 Uhr Frauenbundmesse  
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Mittwoch VERKLÄRUNG  DES  HERRN   

6. August  

18.00 Uhr Hl. Messe  

 Jacobi für † Mutter Anna Lauß und Angehörige  

bis 19.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten – Anbetung – eucharistischer Segen 

 

Samstag HL.  TERESIA  BENEDICTA  VOM  KREUZ  (Edith Stein) 

9. August Jungfrau, Märtyrerin und Schutzpatronin Europas 

14.00 Uhr Tauffeier 

  Marie Failert, Hayley Zötzl 

17.30 Uhr Beichtgelegenheit 

18.00 Uhr Vorabendmesse  

Bauer für † Norbert Deiß 

Schwarz für † Hans Neuber 

Lang für † Schwiegersohn Rudi Kratzer 

 

Sonntag 19.  SONNTAG  IM  JAHRESKREIS  

10. August   

10.30 Uhr  Konventmesse d. Marian. Männer-Congregation m. Taufe Lisa Ströhl 

 Garbella für die Armen Seelen im Fegefeuer 

 MMC für lebende und verstorbene Präsides und Sodalen  

 

 

KONGREGATIONSSAAL 
 

 

Sonntag 17.  SONNTAG  IM  JAHRESKREIS  

27. Juli   

18.00 Uhr Hl. Messe 

 Hilde Stecher für † Eltern Betty und Georg Hammer 

 Marianne Lehmeier für † Vater Johann Keck zum Sterbetag  

und Ehemann Franz Meier zum Sterbetag  

  

Donnerstag Hl. Ignatius von Loyola 

31. Juli  Priester und Ordensgründer 

8.30 Uhr Schulschlussgottesdienst 

 Erasmus-Gymnasium  
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Sonntag 18.  SONNTAG  IM  JAHRESKREIS  

3. August   

18.00 Uhr Hl. Messe 

  

Sonntag 19.  SONNTAG  IM  JAHRESKREIS  

10. August   

18.00 Uhr Hl. Messe 

 

 

ST.  SEBASTIAN 
 

 

Sonntag 17.  SONNTAG  IM  JAHRESKREIS  

27. Juli   

9.00 Uhr  Hl. Messe  

 Daller für † Ehemann  

 

Sonntag 18.  SONNTAG  IM  JAHRESKREIS  

3. August   

keine Messe! 

 

Samstag HL.  TERESIA  BENEDICTA  VOM  KREUZ  (Edith Stein) 

9. August Jungfrau, Märtyrerin und Schutzpatronin Europas 

14.00 Uhr Trauung 

  Michael Lee und Julia Schlaffer 

 

Sonntag 19.  SONNTAG  IM  JAHRESKREIS  

10. August   

9.00 Uhr  Hl. Messe  

 Ströhl für † Eltern Barbara und Franz  

  

 

 

 

 

 

 



 

 6 

ST.  KATHARINA 
 

 

Freitag  Hl. Alfons Maria von Liguori   

1. August Ordensgründer, Bischof und Kirchenlehrer   

8.00 Uhr  Hl. Messe  

Brumeißl zum Dank 

Reindl für † Ehemann Georg 

Stiftsmesse für † Liesbeth Koch 

Krieger für † Ehemann und Vater 

 

Freitag  Hl. Dominikus 

8. August Priester und Ordensgründer 

8.00 Uhr  Hl. Messe 

  Freimuth für † Ehemann zum Geburtstag 

 

 

LUITPOLDHÖHE  –  ST.  BARBARA 
 

 

Samstag 17.  SONNTAG  IM  JAHRESKREIS  

26. Juli  Hl. Joachim und Hl. Anna, Eltern der Gottesmutter Maria 

16.30 Uhr Rosenkranz 

17.00 Uhr Vorabendmesse 

Margareta Graubmann für † Ehemann und Vater, Eltern und Brüder 

   

Dienstag Hl. Marta, Hl. Maria und Hl. Lazarus  

29. Juli   

17.30 Uhr Rosenkranz 

18.00 Uhr Hl. Messe 

 

Samstag 18.  SONNTAG  IM  JAHRESKREIS   

2. August Hl. Eusebius, Bischof – Hl. Petrus Eymard, Priester, Ordensgründer  

16.30 Uhr Rosenkranz 

17.00 Uhr Vorabendmesse 

 Angelika Wallner für † Mutter Erna Michalski zum Sterbetag 
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Dienstag Weihetag der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom 

5. August  

17.30 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten – Anbetung – eucharistischer Segen 

18.00 Uhr Hl. Messe  

 

Samstag 19.  SONNTAG  IM  JAHRESKREIS 

9. August HL.  TERESIA  BENEDICTA  VOM  KREUZ  (Edith Stein), Märtyrerin 

16.30 Uhr Rosenkranz 

17.00 Uhr Vorabendmesse 

  Senft nach Meinung 

 

 

SENIORENHEIME 
 

 

Dienstag  

5. August Weihetag der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom 

Seniorenheim St. Benedikt 

9.30 Uhr  Hl. Messe  

 

Donnerstag Hl. Xystus II., Papst, und Gefährten, Märtyrer 

7. August Hl. Kajetan, Priester und Ordensgründer  

Clementine-von-Wallmenich-Haus 

17.00 Uhr Hl. Messe 

 

 

PFARRNACHRICHTEN 
Zur Gemeinschaft geladen 

 

 

Maria-Schnee-Fest 

Den großen Schlusspunkt im Festreigen der Pfarrei St. Georg vor den Sommerferien 

bildet das Patrozinium in Atzlricht. Bereits am Samstag, den 2. August, besteht ab 

17.00 Uhr die Gelegenheit zur Sitzweil. Um 19.30 Uhr begehen wir das Abendlob mit 

stimmungsvollen Gebeten und Liedern aus Taizé. Höhepunkt ist die Festmesse am 

Sonntag, den 3. August, um 10.00 Uhr mit Fahrzeugsegnung; dazu können nach dem 

Gottesdienst Christophorusplaketten und –anhänger erworben werden.  
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Danach sind wir zum Verbleib unter den schattigen Bäumen rund 

um Maria Schnee eingeladen. Für das leibliche Wohl sorgt wie-

der der Pfarrgemeinderat mit weiteren Helferinnen und Helfern. 

Für deren Engagement sagen wir von Herzen Dankeschön.  

 

Nach dem Deftigen etwas Süßes  

Es ist gute Tradition, dass bei den Festen neben Bratwürsten, 

Käse und diversen Getränken auch Kaffee und Kuchen 

angeboten werden; so auch bei der Kirchweih in Atzlricht.  

Der Pfarrgemeinderat erbittet dazu Kuchenspenden (bitte nur 

trockene Kuchen, da keine Kühlung vorhanden ist). Abgabemöglichkeit: 

• Samstag, 2. August: vor oder nach der Abendmesse in der Sakristei von St. Georg 

• Sonntag, 3. August: vor oder nach der Festmesse direkt in Atzlricht  

 

Eine Messe muss entfallen 

Wir weisen darauf hin, dass am Sonntag, den 3. August, die 9.00-Uhr-Messe in St. Se-

bastian nicht stattfinden wird. Die Abendgottesdienste am Samstag und Sonntag 

sind gewohnt um 18.00 Uhr in St. Georg und im Kongregationssaal.  

 

Vergelt’s Gott für jede Gabe 

Das Kirchgeld, das wir heuer wieder für die Instandsetzung und Verschönerung des 

Hauptportals in St. Georg bzw. für die Innenrenovierung der Pfarrkirche St. Barbara in 

Luitpoldhöhe verwenden, wird mittlerweile von Vielen eingezahlt. Und was beson-

ders erfreulich ist: Nicht wenige legen noch Einiges drauf. Aufrichtigen Dank dafür! 

 

Schönen Urlaub, erholsame Ferien 

Die lernende und arbeitende Bevölkerung hat in diesen Sommerwochen zu einem 

Großteil Ferien bzw. Urlaub. Gott sei Dank! Wir wünschen allen eine Zeit der Muße, 

der Freude und Entspannung, in der man die Seele einfach baumeln lassen darf.  

 

 

MUSICA  SACRA 
Zum Lob Gottes – zur Freude der Menschen 

 

 

Patrozinium in Atzlricht 

Eine unterschiedliche musikalische Gestaltung erwartet die interessierten Gottes-

dienstbesucher beim Maria-Schnee-Fest. Das Abendlob am Samstag um 19.30 Uhr 

wird mit Gesängen aus Taizé umrahmt. Die Musikkapelle Ursensollen spielt tags da-

rauf in der Festmesse um 10.00 Uhr bekannte, stimmungsvolle Lieder.  
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Die Pfarrei St. Barbara Luitpoldhöhe 

 

In wenigen Wochen, am Sonntag, den 7. September, wird der Abschluss der Reno-

vierungsarbeiten an der Pfarrkirche St. Barbara in Luitpoldhöhe im Rahmen einer 

Pontifikalmesse um 10.00 Uhr mit Bischof Dr. Rudolf Voderholzer festlich begangen. 

Im Vorausblick soll bis dahin in den kommenden Pfarrbriefen die Geschichte von 

Pfarrei und Pfarrkirche wiedergegeben werden. Die Ausführungen stammen aus der 

Festschrift zum 100-jährigen Bestehen der Pfarrei St. Georg im Jahr 2023 mit dem Titel 

„Im Fluss der Zeit. Die wechselvolle Geschichte der Amberger Pfarrei St. Georg“. Üb-

rigens sind noch Exemplare zum Erwerb im Pfarrbüro vorhanden. 

 

Seit 2001 bildet St. Georg mit der Pfarrei Luitpoldhöhe St. Barbara eine Pfarreienge-

meinschaft. Luitpoldhöhe schmiegt sich am Ortsausgang Ambergs an der Straße 

nach Sulzbach-Rosenberg etwas versteckt an einen Berghang. Viele Amberger dürf-

ten wohl noch gar nicht dort gewesen sein. Ohne Übertreibung wird man feststellen 

dürfen, Luitpoldhöhe war über lange Zeit (zu lange Zeit) der vergessene Stadtteil Am-

bergs. Um die Infrastruktur und das soziale Niveau zu verbessern, wurde der Ort vor 

wenigen Jahren in das Städtebauförderungsprogramm „Sozialer Zusammenhalt im 

Quartier“ aufgenommen. Luitpoldhöhe entstand kurz vor dem I. Weltkrieg als Arbei-

tersiedlung für die Beschäftigten der benachbarten Erzgrube und des Hochofens 

bzw. Stahlwerkes Luitpoldhütte.  

 

Ende der 1920er Jahre keimte in der aufstrebenden Siedlung der Wunsch nach einer 

eigenen Kirche auf. Im Januar 1928 wurde zu diesem Zweck ein Kirchenbauverein 

gegründet. Ein Schreiben vom Juni desselben Jahres über die Notlage der hiesigen 

Katholiken an den neuen Regensburger Bischof Dr. Michael Buchberger – er wurde 

im März 1928 inthronisiert – war ausschlaggebend, dass der Oberhirte anlässlich eines 

Besuchs in Amberg die Arbeitersiedlung visitierte. Spontan sagte er 1.000 Reichsmark 

als ersten Baustein für die neue Kirche zu. Die Verwirklichung des Vorhabens zog sich 

jedoch über die folgenden Jahre hin. Die Mutterpfarrei Poppenricht verlangte bei-

spielsweise, dass die neue Kirche in Luitpoldhöhe nicht größer, höher und schöner 

sein dürfe als die Pfarrkirche St. Michael. Die Baukosten wurden vom Bischöflichen 

Ordinariat mit maximal 50.000 Reichsmark gedeckelt. Nachdem alle Schwierigkeiten 

aus dem Weg geräumt werden konnten und ausreichend Geld vorhanden war, 

wurde endlich am 21. August 1932 durch Generalvikar Dr. Höcht der Grundstein zur 

neuen Kirche gelegt. Der Bau wurde flott hochgezogen. Bereits am 4. Dezember 

desselben Jahres wurde die erste Messe gefeiert. Es war der Gedenktag der heiligen 

Barbara, der Schutzpatronin der Bergleute. Als Referenz gegenüber den Bergknap-

pen, die in unmittelbarer Nähe in die Grube einfuhren, wurde die Luitpoldhöher Kir-

che nach ihr benannt. Die Weihe der Barbarakirche erfolgte am 18. Juni 1933 durch 

Bischof Buchberger.   
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Katholisches Stadtpfarramt St. Georg Amberg | Malteserplatz 4 | 92224 Amberg 

 Öffnungszeiten Pfarrbüro:  

Montag bis Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr, Donnerstag geschlossen 

oder Termin nach vorheriger Vereinbarung 

Telefon: 0 96 21 / 49 35-0 | Mail: pfarramt@amberg-st-georg.de   

Homepage: www.amberg-st-georg.de | Instagram: pfarrei_st.georg_amberg 

 
 

Die Kirche ist ein Musterbei-

spiel für die neue Bauweise 

nach dem I. Weltkrieg, für 

die man den Begriff „Hei-

matschutzstil“ verwendet. 

Ziel dieser Architekturform ist 

die Überwindung des Histo-

rismus als Nachahmung ver-

gangener Baustile. Unter 

Verzicht auf historisierenden 

Zierrat sollte einer neuen 

Schlichtheit Raum geboten 

werden. Mit ortsüblichen 

Baumaterialien (in Luitpoldhöhe wurden schwarze Schlackensteine vom benach-

barten Hochofen herangezogen) und Techniken sollten Handwerk und Handel ge-

fördert und letztlich ein regionaler Identifikationsprozess in Gang gesetzt werden. Im 

Heimatschutzstil wurde nun die Barbarkirche von dem Architekten Heinrich Hauber-

risser errichtet. In der Oberpfalz finden sich einige Gotteshäuser, die ihn zum Schöpfer 

haben. Ursprünglich war für die Luitpoldkolonie, wie die Siedlung bis Ende der 1920er 

Jahre bezeichnet wurde, ein neubarocker Kirchenbau vorgesehen. Der bereits er-

wähnte Kostenrahmen durch die Diözese und die Einwände von Seiten der Pfarrei 

Poppenricht machten die eigentlichen Pläne zunichte. Und so begnügte man sich 

mit dem Typus einer romanischen Landkirche, deren Kennzeichen ein niedriges Kir-

chenschiff mit schlanken Rundbogenfenstern und ein wuchtiger Turm sind. Das In-

nere der Kirche entspricht den Grundstrukturen der Außengestalt: Klarheit in der 

Form, Schlichtheit im Schmuck. Hervorstechendes Element ist die Holzbohlendecke. 

Darauf sind Schlüsselszenen der Heilsgeschichte aufgemalt, ausgeführt in einfach 

angelegten Linienzeichnungen. Der pyramidale Hochaltar ist ebenfalls dem Stil der 

Zeit verhaftet. Er zeigt die Pfarrpatronin, ihr zu Füßen knien zwei pausbäckige Berg-

männer. Barbara gehört zu den 14 Nothelfern. Als solche rahmen sie die übrigen 13 

„Kolleginnen und Kollegen“ in einem Fresko um den Hochaltar herum gut ein. Die 

Ausstattung der Luitpoldhöher Pfarrkirche ist wie aus einem Guss. Man ist versucht zu 

sagen, die Kirche ist Stein gewordene Analogie zum ursprünglichen Menschen-

schlag vor Ort: schlicht und schnörkellos, geradlinig, eindeutig und klar, zugleich stim-

mig, gefällig und einladend.   

Fortsetzung folgt 

mailto:pfarramt@amberg-st-georg.de

